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Inhaltsangabe
HG/LM 
     Wenn sich die Gefühle ändern, zwischen zwei Leuten, die sich eigentlich nicht ausstehen können.
     
     
     Vorwort
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Prolog
1.PROLOG
     
     
     Das ist meine erste FF. Bitte seit nicht allzu streng mit mir 
     
     Ich würde mich über Unterstützung und Kritik freuen.
     
     Alle Charaktere die in der Geschichte vorkommen, gehören J.K. Rowling. Ich habe sie mir nur ausgeliehen,
und verdiene auch kein Geld damit.
     Paaring: HG/LM
     
     		Andere Pairings sind nicht ausgeschlossen.
     
     „…..“ jemand spricht
     °…° jemand denkt
     ------------------------------------------------------------------
     
     Meine Geschichte spielt 3 Jahre nach dem Abschluss des Goldenen Trios. (Die Drei haben ihren Abschluss
nachgeholt).
     
     Einige Personen leben noch. Die Bücher werden so ziemlich komplett ignoriert.
     
     Voldemort wurde von Harry Potter besiegt und ist gefallen. Seine Todesser sind entweder Tod, oder in
Askaban. 
     
     Nach dem Ende des Krieges wurden Beweise gefunden,die belegen, dass Prof. Severus Snape, die Familie
Malfoy, Zabini, sowie einige andere Todesser im Namen des Orden des Phöenix Voldemort ausspionierten.
     Sie wurden daraufhin rehabilitiert und führen heute ein mehr oder weniger normales Leben.
     
     Harry und Ron sind Auroren, Draco Malfoy und Blaise Zabini arbeiten als Anwälte. Hermine arbeitet im
Ministerium im Internationalen Büro für Magisches Recht. Lucius Malfoy ist Schulminister.
     
     Ich wünsche euch viel Spaß beim lesen.
     Mini
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Ein ganz Normaler Tag
Hermines Sicht:
     
     Wie jeden Morgen war Hermine auf dem Weg in ihr Büro im Zauberministerium. Es war ein kalter und
nasser Morgen.
     
     Sie mochte Ihre Arbeit, es war zwar manchmal etwas stressig, aber sie liebte Ihre Arbeit trotzdem.
     
     Im Ministerium angekommen, war sie auf dem Weg in Ihr Büro. Sie grüßte unterwegs einige Bekannte.
     
     „Hallo Percy, und wie geht es deiner Mutter?“. „Danke, gut. Ich soll dich von Ihre grüßen. Und du denkst
doch noch an das Abendessen?“ Danke. Keine Sorge, ich habe es nicht vergessen, ich will ja schließlich
keinen Ärger mit Molly und Arthur.“, grinste sie.
     
     Sie ging weiter Richtung Aufzüge, als sie plötzlich das Gefühl hatte, beobachtet zu werden. Als sie sich
jedoch umdrehte, war niemand der in Ihre Richtung blickte. °Das habe ich mir nur eingebildet. °, dachte sie.
     
     Kurz bevor sich die Aufzugtüren schließen, springt Lucius Malfoy, Schulminister, in den Aufzug.“Guten
Morgen, Miss Granger. Wie geht es Ihnen heute?“, fragte der Schulminister. Hermine ist mehr als überrascht
und antwortet nach kurzem Zögern „Danke gut. Und wie geht es Ihnen Mr. Malfoy?“ „Ganz gut, Danke. Und
auf Wiedersehen.“ „Wiedersehen.“, antwortet Mine nur.
     
     In Ihrem Büro ist sie immer noch etwas verwirrt, über dieses doch eigenartige Gespräch, da sie und Lucius
Malfoy sonst nie auch nur ein Wort wechseln.
     
     
     Sie war mit Harry und Ron zu Mittagessen verabredet. Als sie die beiden traf, hatte sie die morgendliche
Begegnung bereits wieder vergessen.
     
     „Hey Mine, wie geht es dir?“, begrüßt Harry sie. „Hallo, Mine. Ich finde du siehst etwas müde aus, alles in
Ordnung?“, fragte Ron sie. „Hey Jungs. Ja, es ist alles bestens. Ich habe in letzter Zeit nur nicht besonders gut
geschlafen, das ist alles.“ „Na dann bin ich ja beruhigt.“
     
     Beim Essen, redeten die drei über die Arbeit, Ihr Leben, und einfach alles Mögliche.
     
     Als sie auf die Uhr sah, war es bereits 6 Uhr. „Mist, ich muss mich beeilen.“, fluchte Hermine. Sie wurde
um 7 Uhr bei den Weasleys zum Abendessen erwartet.
     
     Sie verließ Ihr Büro in aller Eile, in der Eingangshall, übersah sie in Ihrer hasst jemanden, und währe
beinahe auf Ihrem Hintern gelandet, hätte dieser Jemand sie nicht festgehalten.
     
     „Immer schön langsam Hermine, nicht dass du dich noch verletzt.“ °Oh, nein. Bitte nicht der!°, flehte
Hermine. Doch als sie hochsah, resignierte sie. Es war Cormac MacLaggan. „Ja, hey, Cormac. Danke für
deine Hilfe, und es tut mir leid dass ich dich beinahe umgerannt habe. Aber ich muss ganz schnell nach Hause.
Wiedersehn.“ „Moment, warte doch mal.“ °Was denn noch. Kann der mich nicht einfach in Ruhe lassen?°
„Ich wollt dich fragen, ob du mal mit mir ausgehst? Ich meine wir waren ja schon in der Schule zusammen auf
diesem Fest bei Slughorn.“ „Nein, tut mir leid Cormac, aber ich habe dir schon in Hogwarts gesagt, dass ich
nichts von dir will. Das hat sich bis heute nicht geändert, und das wird sich auch nicht ändern. Bis dann“
     
     Hermine sah zu, dass sie wegkam. °Der kapiert es einfach nicht!°, regte Hermine sich auf dem nach Hause
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weg auf.
     
     Hermine kam mit 15 min. Verspätung im Fuchsbau an, und wurde sofort von Molly gefragt ob auch ja alles
in Ordnung sei.
     ---------------------------------
     Ich würde mich über ein kleines Kommi wirklich freuen.
     Mini
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